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Macht die einen stolz … und die anderen glücklich

Das ist das Ziel von Knauf mit seinen innovati-
ven Lösungen im Trockenbau. 

Knauf steht dabei für ausgereifte, zukunftswei-
sende Trockenbausysteme, die höchsten Erwar-
tungen gerecht werden. Und damit für den 
Markterfolg seiner Kunden.

Verarbeitungssicherheit, Lösungen, die über die 
geforderten Normen hinaus gehen, und höchs-
te Produktqualität haben Knauf in vielen Berei-
chen zum Markt- und Markenführer gemacht. 

So stark ist nur, wer konsequent den Erfolg sei-
ner Kunden zum Maßstab macht – und das mit 
System!

Der Vollendung ganz nahe kommen
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Herausforderung Oberfläche

Die Spachtelung macht die Oberfläche und ist 
die Visitenkarte des Trockenbaus. Ob glatt, struk-
turiert, weiß, dezent getönt oder farbenfroh – 
jeder Bauherr wünscht sich hochwertige Ober-
flächen zur individuellen Gestaltung seiner 
Räume. 

Diesen Ansprüchen wird gerecht, wer den Tro-
ckenbau ganzheitlich betrachtet, Know-how 
einbringt und in optimal abgestimmte Spachtel-
systeme investiert. Dafür setzt Knauf im Innen-
ausbau neue Maßstäbe und bietet perfekte 
Lösungen für faszinierende Flächen.

Oberflächen sind definierbar

Vorausschauend hat Knauf die Oberflächen-
qualitäten im gesamten Spektrum des Trocken-
baus definiert: Angefangen bei Plattenflächen, 
die alle technisch erforderlichen Ansprüche er-
füllen, bis hin zu DIN-gerechten Standardver-
spachtelungen als „perfekte Oberfläche“ und 
zur „Spitzenoberfläche“ mit höchster Anforde-
rung an die Glätte. 

Diese einstigen Visionen sind heute als Quali-
tätsstufen Q1 bis Q4 der Stand der Technik und 
offiziell verbindlicher Standard.
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Qualitätsstufen

Überzeugt vom Ergebnis – fasziniert von der Raumwirkung
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Direkt vor Ort auf den Baustellen packen wir mit 
an: Unsere Spezialisten mit den Spachtelmobilen 
bieten dem Fachunternehmer und seiner Mann-
schaft praxisgerechte Unterstützung, zeigen die 
Leistungsfähigkeit der Knauf Spachtelmassen, 
stellen Neuigkeiten vor und helfen jederzeit 
gern mit ihrem Wissen über die Top-Materialien 
und perfekte Oberflächen.

Knauf Spachtelmobile
Know-how auf Achse

Mit Rat und Tat zur Stelle – 
man versteht sich



Vorteile auf einen Blick
� Angepasst an die Kartonfarbe
�  Zeitsparend beim Streichen durch 

 kontrastarmen Untergrund
�  Sicher gegen Fugenabzeichnungen durch 

angepasstes Saugverhalten
�  Weniger Arbeit – Grundierung 

nur bei Bedarf
�  Ohne Bewehrungs -

streifen anwendbar

Trias
Der Ästhet

Macht gute Arbeit sichtbar. Sauber gespachtelt 
und trotzdem Fugenabzeichnungen nach dem 
Anstrich? Wir haben die Lösung, mit der Sie Ih-
ren Maler begeistern werden: Trias ist karton-
grau und hat das gleiche Saugverhalten wie 
Gipsbauplatten. 

Dadurch entsteht schon in der Bauphase ein 
kontrastarmer, leicht zu überdeckender Unter-
grund und ein gleichmäßiger Raumeindruck, 
der die Wertigkeit der Trockenbau-Rohbauflä-
che deutlich erhöht.

Q1- Q2

t ohne Trias t mit Trias
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Uniflott
� Meist gekauftes Top-Produkt
� Hohe Geschmeidigkeit
�  Leichtes, schnelles und 

ermüdungsfreies Spachteln
� Hohes Füllvermögen
� Weniger Arbeitsgänge
� Hohe Rissfestigkeit

Vorteile auf einen Blick



System Uniflott

System Uniflott
Das Original

Q1- Q3
„Erste Sahne“ für alle Anforderungen von Q1 bis 
Q3. Uniflott ist unerreicht geschmeidig und 
macht das Spachteln zum Vergnügen. Uniflott 
füllt überzeugend gut, fällt kaum ein, haftet si-
cher und reduziert so Arbeitszeit und Kosten. 

Das System Uniflott ist ein unschlagbares Team: 
Mit Uniflott imprägniert und grünen Knauf Plat-
ten (GKBI) bietet Knauf ein komplettes Feucht-
raumsystem und macht Trockenbau in häusli-
chen Feuchträumen noch sicherer. 

Bei höheren Anforderungen, für „Q2+“, kommt 
im letzten Arbeitsgang der verarbeitungsfertige 
Finish-Pastös zum breiten Ausspachteln ins Spiel. 
Und um Q3 zu erreichen, genügt eine anschlie-
ßende Grundierung mit Spezialgrund. 

Uniflott – viel kopiert, nie erreicht.

Uniflott imprägniert
Zusätzlich zu den bewährten Uniflott 
Eigenschaften: 
�  Zum Vorspachteln von 

 imprägnierten Gipsplatten GKBI
� Wasserabweisend
� Farblich grün angepasst

Finish-Pastös
� Verarbeitungsfertig
� Geschmeidige Konsistenz
� Schnelle Trocknung
� Sehr leicht schleifbar

Spezialgrund
� Verarbeitungsfertig
� Hoch gefüllt
� Weiß pigmentiert
�  Vollflächige optische  

Vereinheitlichung
� Reguliert das Saugverhalten
� Idealer Untergrund für Anstriche
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Vorteile auf einen Blick
� Hohes Füllvermögen
� Weniger Arbeitsgänge
�  Besonders leichtgängig zu verspachteln
� Hohe Ergiebigkeit
� Optimal lange Abbindezeit
�  Ansatzloses An- und Ausspachteln

So einfach kann Spachteln sein. Der Klassiker 
gilt seit langem als bewährtes Gips-Spachtel-
material für die Verarbeitung von Hand mit 
Bewehrungsstreifen. Ob HRAK, AK oder 4 AK: 
Fugenfüller Leicht ist super geschmeidig, leicht 
zu verarbeiten und verfügt über optimale 
Abbindezeit. Fugenfüller Leicht – der Name 
verpflichtet.

Fugenfüller Leicht
Der Klassiker

Q1- Q2

Fugendeckstreifen Kurt

Makellose Decken: 
Knauf 4AK Platten und Fugenfüller Leicht



Vorteile auf einen Blick
� Pulverförmig, dispersionsgebunden, 
 erhärtet durch Austrocknen
�  Hohe Ergiebigkeit
�  Besonders geringer Trocknungsschwund
�  Verarbeitung wahlweise von Hand, mit 

dem Spachtelgerät oder maschinell
�  Zeitsparend
�  Ausgezeichnet schleifbar

Zaubermasse für Spachtelasse. Eine Wanne voll 
Jointfiller Super anrühren – und ab zum Ver-
spachteln mit dem Fugendeckstreifen „Kurt“ von 
Hand oder volles Rohr voran mit dem Spachtel-
gerät (bei Knauf Platten mit HRAK oder AK). 
Wahre Kenner nehmen beim letzten Arbeitsgang 
den Stoff im Spachtelkasten – egal ob mit Uniflott 
oder Jointfiller Super vorgespachtelt wurde – 
oder spritzen den angemischten Jointfiller Super 
mit dem Airlessgerät flächig auf. 

Jointfiller Super
Der Könner

Q1- Q4
Perfektes Pärchen: 
Fugendeckstreifen Kurt und Jointfiller Super
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Wirtschaftlichkeit 
des Systems 
gegenüber der 
Handverarbeitung

Faszinierend: Verspachtelungen mit Readygips 
erfüllen höchste Anforderungen

Beispiel: vollflächige Verspachtelung 
einer Betonfläche



Vorteile auf einen Blick
� Verarbeitungsfertig
� Super leicht zu verarbeiten
� Weniger Arbeitsgänge
�  Von Hand und maschinell 

verarbeitbar
� Ideal für Q3 und Q4

Vorteile auf einen Blick
� Für nahezu alle Untergründe
� Für alle Schichtdicken
�  Vorteile eines Dünnputzes mit den Eigen-

schaften eines Flächenspachtels
�  Von Hand (Multi-Finish) und maschinell 

(Multi-Finish M /PFT Ritmo powercoat) 
verarbeitbar  

�  Schwind- und rissefrei, auch 
bei hohen Schichtstärken

�  Schafft Top-Oberflächen 
in Top-Zeit 

Q1- Q4
Readygips
Der Schnellstarter

Auf die Baustelle, fertig, los! Knauf Readygips 
ist die pastöse, verarbeitungsfertige Spachtel-
masse der neuen Generation: Stets einsatzbe-
reit, sehr verarbeitungsfreundlich und wirtschaft-
lich. 

Beim Verfugen, als vollflächiges Finish-Material 
oder rationell in der maschinellen Verarbeitung 
mit Airlessgeräten und Schneckenpumpen 
schafft Readygips in Alt- und Neubauten hoch-
wertige, glatte Flächen. Und das in kürzester 
Zeit! Readygips eignet sich bestens zum voll-
ständigen Überspachteln von Oberflächen 
nach den Anforderungen Q3 und Q4.

Multi-Finish / Multi-Finish M
Der Edle

Zuckerguss für Spitzenoberflächen. Die feintei-
lige, kunststoffmodifizierte Gipsspachtelmasse 
Multi-Finish meistert höchste Ansprüche und 
überzeugt Bauherren, die absolut makellose 
Qualität erwarten. 

Wird dieser Qualitätsanspruch an große Flächen 
gestellt, dann spielt das System Knauf Multi- 
Finish M / PFT Ritmo powercoat seine Stärke aus  – 
in derselben Qualität wie Multi-Finish, aber rati-
onell maschinengängig. Die riesige Zeitersparnis 
macht Top-Oberflächen erschwinglich.

Q4

Vielseitig: Readygips und Multi-Finish M sind 
besonders rationell maschinell verarbeitbar
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Bringt Elemente perfekt zusammen. Was nützt 
die mit handwerklichem Können und Sorgfalt 
geschaffene Q4 Oberfläche, wenn im Anschluss-
bereich an benachbarte Bauteile unschöne Ris-
se das Gesamtwerk disqualifizieren? Eine gute 
Lösung ist die Trennung im Anschluss mittels 
Trennstreifen. Am besten geht es mit Trenn-Fix – 
entwickelt und geschaffen mit Knauf Know-how 
und den Erfahrungswerten der Baupraxis.

Ein treuer Partner ist unersetzlich. Knauf hat 
den Fugendeckstreifen neu erfunden und Riss-
sicherheit neu definiert: Kurt übertrifft in der Fu-
ge die Festigkeitswerte des Klassikers Papier-
fugendeckstreifen und ist dabei so leicht zu 
verarbeiten wie ein Glasvliesstreifen. 

Kurt ist vorrilliert und kann zum Verspachteln 
von Innenecken leicht gefaltet werden. Mit dem 
Falzschuh Kurti geht das fast wie von selbst.

Fugendeckstreifen Kurt
Der Verbindliche

Trenn-Fix
Der Schnittige



Außeneckspachtel

Breitspachtel

Inneneckspachtel

Kellenspachtel

Handschleifer Mixer

Schraubgriffspachtel Traufel mit gebogenem Blatt

Bestes Werkzeug für Profis

Anmacheimer Trias

Anmacheimer Uniflott

Anmacheimer
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Knauf Integral
Gipsfasertechnologie

Knauf Perlite
AQUAPANEL® Cement Boards, Perlite

Knauf PFT
Maschinentechnik 
und Anlagenbau

Knauf Gips
Trockenbau- und Boden-Systeme

Knauf Gips/Marmorit
Putz- und Fassaden-Systeme

Knauf Insulation
Dämmstoffe aus Mineralwolle 
und Steinwolle

Knauf AMF
Decken-Systeme

Knauf Bauprodukte
Profi-Lösungen für Zuhause

Knauf Dämmstoffe
Dämmstoffe aus Polystyrol 
und Hartschaum

Knauf Direkt 
Techn. Auskunft-Service:

Tel:  09001 31-1000*

Fax: 01805 31-4000**

www.knauf.de

TRO 60/dtsch./D/11.07/SDL/D

Technische Änderungen vorbehalten. Es gilt die jeweils aktuelle Auflage. 

Unsere Gewährleistung bezieht sich nur auf die einwandfreie Beschaffenheit 

unseres Materials. Konstruktive, statische und bauphysikalische Eigenschaften 

von Knauf Systemen können nur erreicht werden, wenn die ausschließliche 

Verwendung von Knauf Systemkomponenten oder von Knauf ausdrück-

lich empfohlenen Produkten sichergestellt ist. Verbrauchs-, Mengen- und 

Ausführungsangaben sind Erfahrungswerte, die im Falle abweichender 

Gegebenheiten nicht ohne weiteres übertragen werden können. Alle 

Rechte vorbehalten. Änderungen, Nachdrucke und fotomechanische sowie 

elektronische Wiedergabe, auch auszugsweise, bedürfen der ausdrückli-

chen Genehmigung der Knauf Gips KG, Am Bahnhof 7, 97346 Iphofen.

* Ein Anruf bei Knauf Direkt wird mit 0,39 €/Min. berechnet. Anrufer, 

die nicht mit Telefonnummer in der Knauf Gips KG Adressdatenbank 

hinterlegt sind, z.B. private Bauherren oder Nicht-Kunden, zahlen 

1,69 €/Min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilanrufer 1,48 €/Min. 

** 0,14 €/Min. 

Knauf Gips KG
Am Bahnhof 7, 97346 Iphofen
Tel.: +49 9323 31-0, Fax: +49 9323 31-277

Trockenbau- und Boden-Systeme
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